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Znr orientalischen Frage
Berlin Der offiziösen wiener Montags Revue

wird von hier unter dem 17 August Folgendes geschrieben
Je weniger klar die militärische Situation zwischen

Donau und Balkan in den letzten Tagen sich gestaltet hat
desto mehr hat Mrcs uL st iu uju z die politische
Situation an Klarheit gewonnen Zunächst dadurch daß
bei der gegenwärtigen Sachlage alle Friedenshossnungen und
demnach alle Vermittlungsversuche in den Hintergrund treten
müssen Auf englischer Seite mag das Bestreben in dieser
Richtung thätig zu sein vorwiegen und Mr Layard hat
ja ausdrücklich seine Mission als aus Herstellung des Friedens
gerichtet bezeichnet Die anderen neutralen Mächte dürften
ihre Aufgabe jedoch anders auffassen und ihren diplomatischen
Agenten das Fiasko derartiger aussichtsloser Versuche er
sparen Die Kabinete von Berlin und Wien stimmen in
der Ansicht überein und dieser Ansicht ist auch wohl
in Jschl Ausdruck verliehen worden daß einer diplo
matischen Medialion zu Gunsten des Friedens das formelle
Ansuchen mindestens eines der Kriegführenden zu Grunde
liegen und von diesem eine bestimmte Basis eines künftigen
Friedensschlusses angenommen sein müsse ehe auch nur ein
Schritt in dieser Richtung gethan werden könne Die
nächste Woche wird möglicher Weise schon militärische Ent
scheidungen bringen und je nach dem Ergebniß derselben
wird auch die politische Aktion eine lebhaftere werden können
vorausgesetzt daß es sich um durchgreifende Entscheidungen

handelt Rußland kann und wird sich nicht mehr um die
Ehre der Fahnen schlagen und die Türkei welche ihrerseits
mit einem solchen Ausweg wohl zufrieden wäre muß darauf
einem Gegner gegenüber verzichten der in dem gegenwärtigen
Kriege sein ganzes politisches und militärisches Prestige
engagirt hat Einige Blätter haben inzwischen die Pause
mit der bulgarischen Thronkandidatur des Prinzen Hassan
von Aegypten ausgefüllt welchem überdem hier und da auf
Grund seiner kurzen Anwesenheit im preußischen Heere eine
besondere militärische Qualifikation beigemessen wird Prinz
Hassan hat allerdings bei unserem ersten Garde Dragoüer
Regiment als Seconde und dann als Premier Lieutenant
gestanden ist bei einem großen Manöver Ordonanz Offizier
des Kaisers gewesen und dann mit dem Charakter als
Major aus der Armee geschieden um in seiner Heimath
das Kommando über eine größere Expedition gegen Abyssinien
zu übernehmen auf welcher der prinzliche Feldherr allzu
große Lorbeeren nicht geerntet haben soll Er thut demnach
ohne Zweifel sehr gut daran in der Dobrudscha mit großer
Borsicht zu verfahren und stets nur in diejenigen Ortschaften
einzurücken welche die Russen vorher sicher aufgegeben haben
Was nun seine Thron Kandidatur anbelangt so muß
dieser Thron erst geschaffen und Bulgarien erst als

Belladonna
Von S v d Horst

13 FortsetzungGustav Werner wußte sich innig und treu geliebt aber
trotzdem seufzte er Noch ein letzter Blick zurück auf die
theuren alten Umgebungen und dann rollte der Wagen
davon dem Sammelplatz zu Mit lautem Jubel ging es
hinaus ins Freie

Gustav saß neben Elisabeth und ihre Hand spendete
ihm ungesehen einen herzlichen Morgengruß Ihr Auge
glänzte so zuversichtlich so treu und fest er bemühte sich
aus allen Kräften das unangenehme Gefühl welches ihn
beherrschte von sich abzuwälzen Paula war minder ge
sprächig als sonstwohl Gustav Werner glaubte in ihren
Augen einen trotzigen Entschluß zu lesen der ihn heimlich
beunruhigte nicht für sich sondern für den alten Rektor
und Elisabeth

Mein Mädchen soll alles erfahren, dachte er aber
doch nicht früher bis wir von hier fort sind Ist schon
meine eigene Stellung schwierig so würde sie es für Elisa
beth im verdoppelten Maße sein Heute noch muß die ganze
Angelegenheit zur Sprache kommen es geht nicht länger
so fort Die andauernde Lüge ist eine unerträgliche Fessel

Er verflocht die Uebrigen in ein allgemeines Gespräch
und athmete auf als endlich die Wagenreihe hielt Jetzt
sollte im grünen Walde ein Frühstück eingenommen werden
bis dann erst eigentlich der festliche Charakter des Ganzen
zu Tage trat Jeder trug Körbe und Flaschen Kochgeräth
und Feuerzeug Die Herren brachten Reisig herbei die
Damen schnitten Butterbrod man zog in kleinen Trupps
davon um eine Quelle zu suchen oder die ersten Erdbeeren
zu pflücken

Allgemeine Heiterkeit schallte mit hundert Stimmen
durch den Frühlingswald Einige junge Männer hatten
Flöten und Jagdhörner mitgebracht andere gar eine Geige
und so gab es aus den Reihen der jugendlichen Künstler
ein brillantes von Vogelstimmen begleitetes Konzert indeß
zarte Hände für den profanen Magen sorgten und streifende

autonomes Land konstituirt werden Im anderen Falle
wäre sie nur möglich wenn die Pforte den Krieg siegreich
bestünde was kaum anzunehmen und sich dann entschlösse
einen muselmännischen Hospodaren in Bulgarien zu installiren
damit zugleich eine gewisse Autonomie für das Land ver
bindend Einen solchen Ausweg würde Rußland im Falle
eines für seine Waffen unglücklichen Ausganges des Krieges
vielleicht acceptiren müssen falls die Pforte alsdann einen
derartigen Vorschlag ernstlich ausrecht erhalten wollte oder
müßte Endet der Krieg dagegen mit einer endgültigen
Niederlage der Türken so ist nicht daran zu denken daß
einem Feldherrn welcher auf Seiten der bisherigen Unter
drücker der Bulgaren gegen Rußland kommandirt hat die
Regeneriruug Bulgariens anvertraut werden könnte Grade
was Bulgarien anbelangt so werden über das künftige
Geschick dieses Landes Rußland und Oesterreich sich in erster
Linie zu verständigen haben wobei für Rußland fast aus
schließlich ideelle für Oesterreich in erster Linie materielle
und sogar sehr reale Interessen in das Gewicht fallen Die
Unabhängigkeit Rumäniens welche angesichts des Kaisers
Alexanders und des russischen Heeres proklamirt wurde ist
seitens der drei Kaisermächte als vollendete Thatsache aner
kannt worden

Es handelt sich nur noch darum die Formel für die
künftige völkerrechtliche Stellung Rumäniens zu finden und
dies wird die Aufgabe der dereinstigen Friedensverhandlungen
sein Ob es möglich sein wird dann Serbien noch länger
unter türkischer Oberhoheit zu belassen ist eine heute schwer
diskutirbare Frage um so schwieriger zu erörtern als das
vorige Jahr zur Genüge dargethan hat welche Elemente
von einem Tage zum andern das Uebergewicht in Serbien
gewinnen können Bei völliger Selbständigkeit würde die
Gefahr sich wo möglich noch steigern und alle Nothwendig
keiten der Lage deuten darauf hin diejenige Konsolidirung
und Stabilisiruug seiner Verhältnisse deren Serbien dringend
bedarf von Außen an dasselbe herantreten und diese Regelung
in erster Linie durch das Interesse Oesterreich Ungarns be
stimmen zu lassen für welches kleine selbstständige für sich
allein aber nicht lebensfähige Staaten an der unteren Donau
noch unerträglicher sein würden als die bisherigen Zustände
Bei dem Allem ist Oesterreich Dank umsichtiger Leitung
seiner Politik in der angenehmen Lage die weitere Entwick
lung der Dinge ruhig abwarten zu können Die von der
k und k Regierung getroffenen oder vorbereiteten Vorkehrungen
sind ausreichend um allen Eventualitäten gewachsen zu sein
welche dort unten entstehen könnten und daß andere an
anderen Stellen Europas dem Welttheile erspart bleiben
dafür bürgt das treue Zusammenhalten der drei Kaisermächte
und die Solidarität so vieler Interessen welche Deutschland
mit Oesterreich Ungarn verbinden Ein Theil der Presse

Ambassadeurs der Gesellschaft bald diese bald jene Beute
mit großem Triumph ins Lager brachten wo für die Alten
eine Anzahl bequemer Sitzplätze hergerichtet worden war
und wo der Rektor als Festordner das Präsidium führte

Wo bleiben unsere Kundschafter rief er in die Hände
klatschend Abgeordnete für das Departement des Flüssigen
wo steckt Ihr Die Herren Musiker sollen zum Sam
meln blasen

Augenblicklich erschallte ein bekanntes Hornsignal und
von fern her tönte Antwort die sich in kurzen Pausen
näherkommend wiederholte Das Feuer flackerte lustig Berge
von Butterbrod standen harrend daneben und jetzt schien
auch die Quelle glücklich gefunden

Unter den Suchenden waren Gustav und Elisabeth
Vielleicht hatte Papa der pläneschmiedende Festordner eine
kleine absichtliche Schmuggelei begangen als die Papier
streifen für Kundschafter zufällig den Beiden in die Hände
geriethen und außer ihnen nur noch zwei Tertianer im
Alter von fünfzehn Jünglingen die noch nicht spionir
ten courmachten und an der Medisance Geschmack fanden
wohl aber ihre Aufmerksamkeit heimlich den Vogelnestern
zuwenden würden und der Cigarre die verhüllt von Wald
einsamkeit und Stille freventlich geraucht werden sollte

Paula konnte nichts einwenden sie schnitt in Gesell
schaft verschiedener Altersgenossinnen den Braten und der
Käse in kleine Scheiben während ihr Herz vor Zorn zum
Zerspringen klopfte Fast alle ihre Schulfreundinnen waren
längst verheirathet mehrere hatten schon die größeren Kinder
mitgebracht und diese nahmen der ehemaligen Jugendge
fährtin gegenüber jenes patronisirende Wesen an welches
junge Frauen für die alternden Mädchen so unausstehlich
macht

Der kleine Krieg dem in solchen Fällen Thür und
Thor geöffnet ist entwickelte sich auch hier

Du Paula, zischte eine darf man gratuliren
Gusti kann doch nicht in euer Haus gekommen sein ohne
das Verhältniß mit dir wieder anknüpfen zu wollen
Das wäre ja empörend unzart

Paula bückte sich zu der Bratenschüssel herab O
beste Amalie wie ernst du das nimmst Eine Kinderei

kann sich freilich nicht davon frei machen den Bund der
drei mächtigen Fürsten lediglich als wesenlosen Schein zu
behandeln weil es eben ein Bund dreier Herrscher und ihrer
leitenden Minister und nicht ein wohlparagraphirtes Bündniß
ist Und dennoch ist ein solches wenn auch nicht in der
juristischen Bedeutung des Ausdrucks wohl aber in der vol
len Bedeutung der Treue eines verpfändeten Fürstenwortes
an welchem bisher von keiner Seite her gefehlt worden ist
An eine solche Treue in unserem Zeitalter zu glauben mag
Manchem schwer fallen Aber der ganze Verlauf der Orient
krise ist ein unverkennbarer Beweis der Festigkeit der zwischen
den leitenden Persönlichkeiten der drei Mächte bestehenden
Beziehungen Wären letztere nicht so wie sie glücklicher
Weise sind und hoffentlich auf eine lange Zukunft hinaus
sein werden in welchem Zustande würde Europa sich heute
befinden Hätte England sich zu einer Politik so strikter
Neutralität entschlossen wenn der Bund der drei Kaiser sie
nicht gebieterisch erheischt hätte Und welcher Art würde die
Stellung Frankreichs sein wenn es nicht wüßte daß der
Friedensstörer die drei Mächte und die ihnen verbündeten
Staaten fest geeint finden und auf einen Alliirten noch
weniger rechnen könnte als im Jahre 1870 Ein seitens
der betreffenden hohen Persönlichkeiten von der vollsten
Ueberzeugung seiner Aufrichtigkeit und seiner Nützlichkeit
getragenes Verhältniß dessen großer Werth für den Frieden
allgemeiner vielleicht erst dann fühlbar werden würde wenn
es plötzlich erlöschen sollte hat Anspruch darauf als der
feste Punkt inmitten der allgemeinen Fluktuation so vieler
Verhältnisse bei allen Betrachtungen über die politische Lage
stets in die erste Linie gestellt zu werden

Zur Tagesgeschichte
Berlin den 21 August

Der Reichskanzler hat wie man der Nat Zeitnng
schreibt soeben den Direktor des Reichs Gesuudheitsamts
Geh Rath Struck beauftragt unter Mitwirkung des Vor
sitzenden des Reichs Justizamts Staatssekretär Friedberg einen
Gesetzentwurf zur Abhilfe gegen die Verfälschung und ge
sundheitswidrige Anfertigung von Nahrungs und anderwei
tigen Gebrauchsmitteln auszuarbeiten Es darf mit Be
stimmtheit erwartet werden daß der Entwurf den Bundes
rath und den Reichstag in der bevorstehenden Session be
schäftigen werde

Sr Maj Schiff Luise ist telegraphischer Nach
richt zufolge am 19 d in Gibraltar eingetroffen Sr
Maj Schiff Medusa hat am 27 Juli früh Kiel ver
lassen ankerte am 13 August c im Hafen von Dartmouth
und beabsichtigte am 18 die Reise nach Madeira fortzusetzen

an die weder er noch ich mehr denken Ich bitte dich laß
das Lita nicht hören

Aber die theilnehmende Freundin schüttelte bedenklich
den Kops

Ja Lita, raunte sie gerade Lita da solltest du
vorsichtiger sein meine Gute Ohne Zweifel ist Gusti
deinetwegen gekommen jetzt aber findet er das junge Ding
anziehender und dafür darf man ihn eben nicht tadeln
Wir sind dreißig beste Paula und sie ist siebzehn

Eine Andere trieb es noch ärger Paula wie kurz
sichtig du bist Dein ehemaliger Liebhaber macht ja
deiner Schwester ganz offenkundig den Hof Wie kannst du
gestatten daß er bei Euch wohnt

Paula weinte fast Ihr irrt Euch, antwortete sie
weder das eine noch das andere ist richtig Gusti war

nicht mein Anbeter und ist nicht derjenige meiner Schwester
Aber diese Versicherungen nützten ihr nur äußerst wenig

weil alle ihre Jugendgefährtinnen wußten was sie so eifrig
leugnete Damals gingen in den Zusammenkünften der
jungen Mädchen die Briefe Gnstis von Hand zu Hand
dessen erinnerten sich noch sämmtliche anwesende Damen
Sie flüsterten einzeln miteinander Paula sah eifriges Sprechen
Lächeln und Achselzucken Das alles diente natürlich nur
um ihre Stimmung immer mehr zu verbittern Sie ver
wünschte den Gedanken Gustav Werner hiehergeführt zu
haben

Die vier Quellenforscher waren indessen mit Flaschen
und Kesseln bewaffnet hinausgezogen in den tiefer belegenen
Theil des Waldes und was der gemüthliche alte Herr vor
ausgesehen das traf ein die beiden Knaben das Jagdhorn
an der Seite stürmten den Anderen voran und gaben
später nachdem sie einen kleinen silbernen Quell entdeckt
das antwortende Signal

Elisabeth und Gustav hörten es kaum Sie gingen
Arm in Arm mit einander durch das Moos und sprachen
von ihrer Liebe von Hoffnung und Treue von einem See
lenbunde der das ganze Erdenleben verklären und jenseits
des Grabes zu ewiger Einigung vollendet werden würde

Fortsetzung folgt



Sr Mai Schiff Elisabeth hat am 13 Juni Joko
hama verlassen ankerte am 15 auf der Rhede von Kobe
setzte am 2i die Reise fort und traf am 24 desselbenMts
in Nagasaki ein und beabsichtigte am 28 Juni die Rückreise
nach Kobe wieder anzutreten

Petersburg 21 August Der Adjunkt des Gene
ral Feldzeugmeisters Großfürsten Michael Nicolajewitfch Ge
neraladjutant Baranzew hat wie der Russische Invalide
meldet die Jnspizirung der Ostseefestungen Viborg und
Sweaborg nunmehr beendet Bei der Besichtigung wurde
Alles in gutem Stande gefunden auch die vorgenommenen
praktischen Schießübungen nach bestimmten Zielen ergaben
die günstigsten Resultate General Baranzew hat den
Kommandanten der beiden Festungen sowie den Offi
zieren und Mannschaften seine volle Zufriedenheit ausge
sprochen

München 21 August Sicherem Vernehmen nach
soll der bayerische Landtag zum 27 September wieder ein
berufen werden

Kopenhagen 21 August Der Erlaß betreffend die
Maßregeln gegen Einschleppung der Rinderpest aus Deutsch
land ist heute außer Kraft gesetzt worden mit Ausnahme des
Verbotes der Einfuhr von lebenden Rindern Schafen und
Ziegen aus Deutschland

Malta 21 August Die englischen Kriegsschiffe
Wye und Hotspus sind hier eingetroffen und alsbald

weiter gegangen um zu dem Geschwader in der Besikabay
zu stoßen Das Panzerschiff Agincoast hat sich gleichfalls
nach der Besikabai begeben dasselbe nahm Handwerkszeug
für den Gebrauch bei Schanzarbeiten in einer für eine
Sappeur oder Genietrnppe von 400 Mann ausreichenden
Menge an Bord

Petersburg 21 August Offizielles Telegramm aus
Gornii Studen vom 20 d Suleiman Pascha beabsichtigt
augenscheinlich nach dem erfolglosen Angriff auf den Haukioi
paß andere Pässe des Balkans anzugreifen Aus Alexan
drapol vom 20 d Um die Aufmerksamkeit Moukhtar Pa
schas von der Bewegung des Generals Tergukassoff gegen
die Stellung Ismail Paschas abzulenken führte General
Loris Melikoff am 18 d eine demonstrative Bewegung gegen
Moukhtar Paschas Position aus Dieser hierdurch beun
ruhigt zog die sämmtlichen hinter ihm stehenden Reserven
heran und zeigte damit die Stärke seiner Truppen Nach
einem längeren Artilleriekampf welcher hauptsächlich aus
unserem rechten Flügel und im Centrum geführt wurde
und nach einigen heißen Scharmützeln mit Infanterie und
Kavallerie in welchen die Höhen von Bolfchaja und Jagna
unter Führung des Obersten Komaroff welcher erst kürzlich
aus Ardahan eingetroffen war umgangen wurden bezog
unsere Avantgarde beim Dorfe Kuelverdau das Lager wäh
rend das Gros nach Knrukdara zurückkehrte Unser Verlust
beträgt 1 Offizier und 60 Mann todt 18 Offiziere nud
270 Mann verwundet In der Nacht vom 19 zum 20
machte General Fürst Tschawtschawadse mit einer Kolonne
Kavallerie vom Lager bei Baschkadiklar aus einen Streifzug
nach dem Orte Bulanoch auf die rechte Seite des Subotin
Baches und überfiel hierbei reguläre türkische Kavallerie
Der Feind verlor 60 Todte ferner wurden 1 Offizier und
6 Mann gefangen zahlreiche Gewehre und andere Waffen
fielen in unsere Hände Bei Eröffnung des Feuers der
feindlichen Artillerie ging unsere Kavallerie ins Lager zurück
Unser Verlust beträgt 2 verwundete Offiziere

Wien 21 August Telegramme der Presse Aus
Ragusa Die Montenegriner haben nach einem heftigen
Bombardement das größte Fort von Niksik Tfchadjelitza anf
der Anhöhe von Tfchadjelitza sowie sämmtliche außerhalb der
Stadt gelegenen Verschanzungen erstürmt Fürst Nikita hat
darauf die Stadt zur Uebergabe aufgefordert welche wahr
scheinlich auch erfolgt Aus Jassy Viele Griechen aus
Odessa sind nach Athen abgegangen um sich als Freiwillige
in das Heer einreihen zu lassen Aus Tiflis Die unter
Ali Beg stehenden Hausen sind bei Tscheraloi gänzlich ge
schlagen worden Ali Beg selbst entfloh wurde aber auf der
Flucht von einem Muhamedaner gefangen genommen und an
die Russen ausgeliefert

Nach einer Meldung der Polit Korresp aus
Konstantinopel vom 20 d hat die Pforte befohlen unver
weilt 50,000 Mustehafiz zweiter Klasse in Adrianopel
Sofia und an anderen Punkten Bulgariens als neue Reserve
zu konzentrireu Ferner hat der Sultan die Bildung einer
zweiten Reservearmee aus 60,000 Mann anatolischer Mnste
hafiz angeordnet welche in Konstantinopel formirt werden
soll Die Stellung des Ministers der auswärtigen An
gelegenhciten soll derselben Korrespondenz zufolge neuerdings
erschüttert sein Aus Bukarest vom 21 d wird der
Polit Korresp telegraphirt in den letzten Berathungen

des russischen Generalstabes habe die Absicht die ins Stocken
gerathenen Operationen alsbald auf das Energischste wieder
aufzunehmen und keinen Punkt freiwillig aufzugeben die
Oberhand behalten

Lotterie
Berlin 21 Angnst 1877

Ohne Gewähr
Bei der heute fortgesetzten Ziehung der vierten Klasse

156 königlich preußischer Klassenlotterie fielen

1 Gewinn s 90000 auf Nr 37249
2 Gewinne 5 30000 auf Nr 37660 60708
1 Gewinn 15000 aus Nr 44886
3 Gewinne s 6000 auf Nr 10834 30899 92346
37 Gewinne g 3000 auf Nr 1279 2020 2740

5381 6946 15063 15510 17987 27209 28707 30367
31 48 32078 32926 34425 37418 40539 40646 41650
42193 14112 44424 46702 4S982 50745 52456 52587
59161 642 U 64664 66924 68483 79251 83404 86182
93100 94539

58 Gewinne A 1500 auf Nr 742 2067 2074
3886 4829 5733 7142 10692 13392 14729 17405 22163
24275 26175 26593 29353 29671 31803 32640 33535
33953 34791 36143 38275 38612 41529 43571 44386
47650 48010 49239 49753 50108 51280 54951 56586
56965 57320 57545 59372 59567 61176 61325 61803
65390 69399 70446 71234 73315 75864 77353 77900
78371 78562 78930 90933 91082 94028

64 Gewinne s 600 auf Nr 1089 4360 4483
4656 4903 5696 8557 9266 9940 12213 12412 20231
23289 23693 26763 27583 31208 31212 31487 31844
32835 33217 34191 34757 34831 35255 3561137194
37936 37957 38538 38989 39834 40165 44364 46256
46528 49497 50872 50940 52931 54616 55172 55485
59503 59666 60205 61832 63795 64128 66151 68418
71220 72259 74359 74886 77984 79221 79589 86695
89605 91132 92271 92494

Aus Halle und Umgegend
Wiederum sind zwei der alten Kämpfer der Be

freiungskriege aus dem Leben geschieden Am 19 starb zu
Giebichenstein nach langen Leiden im 84 Lebensjahre der
Rittergutsbesitzer Friedrich Wilhelm Spielberg
einer der letzten Freiwilligen des Elb National Hnsaren
regiments von 1813 In der Nacht vom 20 zum 21
d Mts starb ferner nach kurzem Krankenlager Karl
Philipp Landmann geb am 14 Oktober 1799 zu
Halle Schon in seinem 14 Lebensjahre trat er als Frei
williger in die Lützow sche Jägerschaar betheiligte sich später
an der Schlacht bei Belle Alliance und der Verfolgung des
ersten Napoleon Im Jahre 1816 wurde der Verstorbene
bereits mit der Denkmünze des Feldzuges ausgestattet in
der hiesigen Marktkirche vom Pastor Eisfeld konfirmirt
Durch den Heimgang dieser beiden alten Krieger ist die
Zahl der noch vorhandenen bis aus ein Minimum in
unserer Stadt zusammengeschmolzen

Aus der Provinz
Se Majestät der König haben den Gerichts Assessor

a D Freiherrn Eberhard von der Reck zum Landrath des
Kreises Querfurt ernannt

Nach den Erkundigungen welche seitens des land
wirtschaftlichen Eentralvereins von dem die Vertilgung der
Kartoffelkäfer in Schildau leitenden Beamten eingezogen sind
kann mitgetheilt werden daß außerhalb des ersten Fundortes
auf propsthainer Flur der Käfer noch in der Nähe desselben
dort wo die Fluren von Probsthaiu Schildau und Langen
reichenbach zusammenstoßen auf sechs anderen Feldstücken im

Umkreis einer Viertelstunde gefunden ist Vollkommene
Käfer sind nur etwa noch zehn eingefangen dagegen war das
eine dieser Stücke sehr stark mit Larven besetzt andere Stücke

nur mit wenigen Larven und Eiern Von dem Abbrennen
der ganzen Kartosfelstücke mit Benzol wird jetzt abgesehen
weil dasselbe enorme Kosten verursacht welche bei größerer
Verbreitung des Käfers nicht geleistet werden könnten und
weil das jetzt angenommene Vertilgungsverfahren sicherer
wirkt Es werden die inficirten Stücke durch Holzarbeiter
welche auf das Einsammeln schädlicher Forstinsekten eingeübt
sind zunächst abgelesen sodann das Kartoffelkraut abgeschnit
ten in Gräben gebracht mit Benzol getränkt und ange
zündet Die trägen Käser und Larven welche etwa über
sehen sind haften wie auch die Eier am Kraut und werden
sicher vernichtet Am sichersten gelingt die Vertilgung immer
bei den Larven weil dieselben wenn sie noch nicht ausge
wachsen sind und das Kartoffelkraut rein abgeschnitten ist
verkommen Es ist den Besitzern gestattet die Kartoffeln
im Spätherbst anfznnehmen nur so lange die Inspektion
des Stückes welche einen Monat hindurch fortgesetzt wird
dauert dürfen dieselben über dasselbe nicht dispouireu

Magd Z

Civilftands Register der Stadt Halle
Meldung vom 21 August

Aufgeboten Der Seiler E F Otto Niemberg
uud A M Förster Bedra Der Referendar I r jur
R Hagemann Dresden und H Simon Brüderstr 19/20

Eh eschließuugen Der vr insä E Gehrich Ehren
hain und E Vollert Mittelstr 19

Geboren Dem Maler O Winter eine T kleine
Schloßgasse 8 Dem Zimmermann A Aßmann ein S
gr Brauhausgasse 9 Dem Brauereibesitzer H Schulze
eine T Liebenauerstr 16 Dem Kaufmann A Winkel
mann eine T Neunhäuser 3/4 Dem Restaurateur R
Hoffmann ein S kl Ulrichsstr 35

Gestorben Die Wittwe Marie Fiedler geb Ko
bitzsch 64 I 8 M 28 T Lungentuberkulose Diemitz
Der Bildhauer Carl Philipp Landmann 77 I 10 M 6 T
Bronchialkatarrh Brüderstr 8 Des Brauers L Jury
T Jda 9 M 14 T Gehirnschlag Oberglancha 4 Der
Schlosser Wilh Mollenhauer 18 I 9 M 22 T Lungen
schwindsucht Klinik Des Handarbeiters E Hellge S
Carl 4 I 2 M 2 T Diphtheritis gr Brauhausgasse 3

Der Schuhmachermeister Andreas Schöbel 71 I 8 Z
11 T Wassersucht Klinik Frau Rosalie Heuschen geb
Hoffschläger aus Bremen 68 I 1 M 28 T Lungenödem
Dachritzgasse 7 Des Ingenieurs P Seiffhart T Mcw
garethe 1 M 17 T Brechdurchfall Harz 25 Eine
uneheliche T 9 M 17 T Brechdurchfall Fleischerg 12

Lehrer Wittweukassc des Regiernngs Bezirks
Mersebnrg

In diesen Tagen wurde durch die betreffenden Kurato
ren die Prüfung der Jahresrechnung der Merfe
burger Wittwen und Waisen Pensions Anstalt pro 1876
vorgenommen Das Ergebniß war in jeder Hinsicht ein
höchst befriedigendes Wohlgeordnete Buchführung über
sichtliche Aufstellung der Rechnung gewissenhafte Anlage der
Kapitalien kurz die größte Sorgfalt in der Verwaltung der

Kasse traten überall hervor Die Zahl der beitragspflichti
gen Stellen ist gegen 1875 von 1952 auf 1966 gestie
gen im Kreise Weißenfels sind mit 152 Nummern die mei
sten im anliegenden Naumburger Kreise mit 67 die wenigsten

Stellen Emeriti und auswärtige Mitglieder sind 275 vor
handen und zahlten 4034 An Stellenbeiträgen sind
29606 M an Gemeindebeiträgen 23505 aufgebracht
worden Die Einnahme setzt sich folgendermaßen zu
sammen

1 Zurückerstattete Konsolidations Prämie
2 Antritts und Verbesserungsgelder
3 Kapitalzinsen
4 Beiträge der Mitglieder
5 Eingegangene Neste
6 Zurückgezahltes Kapital

Summa
Dieser Summe gegenüber gestaltet

gäbe wie folgt
1 Verwaltungskosten
2 Anlegung von Aktiven
3 Pensionen an Wittwen und Waisen
4 Insgemein
5 An Vorschuß
6 Restausgaben

Summa

23,25
2430,00

27704,11
57147,08

777,88
1800 00

89882 32

sich die Aus

135,00
47,947,20
54681,75

175,78
685,93
417,00

104,042,66
Die Bilanz ergiebt daß die Rechnung mit einem

Vorschusse von 14160,34 abschließt
Das Kapitalvermögen ist angelegt in

a Hypotheken mit 111900
k Konsolidirter Anleihe mit 379650
e Köln Mindener Stamm Aktien mit 3600
ä Niederschles Märk St Aktien mit 22800
z Berlin Stettiner St Aktien mit 10920 0

so daß dasselbe in Summa 627150
beträgt

Da das Jahr 1875 mit 583050 Kapitalvermögen
abschloß so beträgt die Zunahme des Kapitales
pro 1876 44100

An Pensionen wurden gezahlt 372 Wittwen und 36
Waisen Raten Die Rechnung zählt 67 gestorbene 6 wie
derverheirathcte und 26 neue Wittwen auf

Von sonst Bemerkenswerthem ist noch hervorzuheben
daß die bekannte Kirchen Kollekte für die Wittwen
kasse aufgehoben ist und daher kein Posten in der
Rechnung pro 1876 zu finden ist Auffallend war den
Kuratoren daß in den Nachweisen über Verzug der Kaffen
mitglieder leider sehr häufig die Thatsache hatte verzeichnet
werden müssen daß eine große Anzahl Mitglieder
nach antzerprenszischen Ländern gezogen waren z B
nach den sächsischen Landestheilen 37 nach Anhalt 10 nach
Gera 6 u s w Merkwürdig ist daß in s Ausland z B
nach Sachsen verziehende Kassenmitglieder ihre Rechte an
unsere Kasse nicht verlieren sondern Mitglieder bleiben kön
nen sobalv sie wollen Dadurch wird diesen Kollegen die
Möglichkeit geboten in besserer Weise für ihre Hinterblei
benden zu sorgen als es ihnen im Bezirke möglich gewesen
sein würde Verzieht dagegen ein Kassenmitglied nach einem
anderen preußischen Regierungsbezirke so ver
liert es in dem uuserigen seine Mitgliedschaft

Gleichzeitig mit der Iahresrechnuug pro 1876 wurde
in Folge der Verlegung des Etat Jahres auch die Rechnung
pro 1 Vierteljahr 1877 geprüft Diese wies uach

an Einnahme 24168,88
an Ausgabe 26673,09

Der Vorschuß pro 1876 hat sich demnach reduzirt

bis aus 2504,21Leider ist es den Kuratoren trotz aller Anstrengungen
ihrerseits und trotz der Zustimmung seitens der Regierung
in Mersebnrg nicht gelungen den Wittwen und Waisen eine
höhere Pensionsrate zu erwirken Das Ministerium hat
die jetzige Erhöhung der Pension auf Grund eines einge
holten Gutachtens von einem Sachverständigen abgelehnt
Die nächste Zeit bringt jedoch höchst wahrscheinlich eine
Revision des Gesetzes und damit hoffentlich das längst Er
sehnte uud Erstrebte eine Fixirung der Pensions
rate auf mindestens 300

Knnst und Wissenschaft
Am 23 wird eine totale Mondfinsteruiß stattfin

den Während die Beobachtung partialer Mondfinsternisse
weder Nutzen noch Vergnügen gewährt ist die Beobachtung
der totalen Mondfinsternisse wegen der dabei unter günsti
gen Witterungsverhältnissen sichtbaren eigenthümlichen Licht
erscheinungen die Aufmerksamkeit fesselnd und zu wissen
schaftlichen Forschungen nutzbar Bei dem Beginn der Ver
finsterung verschwinden die von dem Erdschatten bedeckten
Flecken des Mondes für die freie Beobachtung und nur das

Fernrohr läßt dieselben in grauer Färbung mit schwachem
röthlichen Schimmer erkennen Bei weiterer Fortrückung
der Schattengrenze auf der Mondscheibe treten die Flecke
auch für freie Beobachtung in röthlicher Färbung hervor
und nachdem der Mond gänzlich vom Erdschatten bedeckt ist

erscheint die ganze Mondscheibe roth und zwar als grau
roth oder kupserroth oder feuerroth oder rosenroth je nach
dem Zustande der Erdatmosphäre durch welche die Son
nenstrahlen die Strahlen der Corona gehen und möglicher
Weise auch je nach der Färbung der in der Sonnencorona
vorhandenen verschiedenfarbigen Protuberanzen Gelangt dcr
Mond in die Mitte des Erdschattens so wiro er nicht
mehr von den am weitesten nach der Mitte des Schattens
hin gelangenden rothen Strahlen des gebrochenen Lichtes
erreicht es verschwindet die rothe Färbung dcr Mondscheibe
und auch der Flecken jene erscheint grau uud für die freie
Bcobachtung bleiben nur die überhaupt sehr hellen Stellen
der Mondscheibe mehr oder weniger unterscheidbar Es ist
auch geschehen daß bei Eintritt des Mondes in das Centrum
des Erdschattenkreises der Moud völlig nicht mehr erblickt
werden konnte oder daß nur zeitweilig schwache Spuren



desselben sichtbar waren Nähert sich nun der Mond wieder
der Schattengrenze zum Austritte so entsteht die rothe Fär
bung wieder und es folgen die Erscheinungen wie bei dem
Eintritt nur in umgekehrter Reihenfolge Die Beobach
tungen für Zeitbestimmungen betreffen nicht allein Anfang
und Ende sowohl der Verfinsterung überhaupt als auch der
Totalität sondern sie erstrecken sich auch auf Eintritt und
Austritt der Ringgebirge Wallebenen erloschenen Krater

Vermischtes
Warnung vor gesundheitsgefährlichen Haarmitteln

Das Reichs Gesundheits Amt warnt vor dem Gebrauch
zweier Haarmittel nämlich

1 des Patent Birkenöl Balsam von Alwin Nieske in
Dresden Palais Gutenberg

2 des Haarherstellers von Bernhard Petzold H Co in
Dresden

die es als gesundheitsgefährlich bezeichnet
Germanisch gegessen und getrunken Bei dem

Festmahl zu Ehren der silbernen Jubelfeier des germanischen
Museums am 16 August trugen die aufwartenden Diener
die Kleidung des 16 Jahrhunderts die Tischgeräthe stammen
aus demselben Jahrhundert und die Speisen wurden auch
nach alter Zeit zubereitet Getrunken vollends wurde nach
altgermanischer Art In die Speise Karte die von dem
berliner Maler von Heydt gezeichnet ist wollen wir die
Leser vorsorglich einen Blick thun lassen Erster Gang
Endiviensalat Kopssalat Rapunzelsalat Salat von allerlei
Kräutern Salat von Pommeranzenschalen und Saft Salat
von rothen Rüben Brunnenkreßsalat Salbeisalat Sauer
ampfersalat Schinken zwei gebratene Schwäne in ihrem
Gesieder Schweiffedern sechs Ochsenköpfe mit vergoldeten
Hörnern in einer Gallert zubereitet Kalbsköpfe in Essig und
Oel geräucherte Zungen Kopf von einem Wildschwein
Ochsenschwanzsuppe mit kleinen Vögeln Zweiter Gang
Rindfleisch gesotten mit Meerrettig und warmen Kuttel
flecken Lungenbraten grüne Erbsen gekocht mit geräuchertem
Speck gebackene Spansau Kalbskeule Hirschziemer warme
Pastete von Feldhühnern Pastete mit lebenden Vögeln
Pasteten mit lebenden Tauben Wildschwein in schwarzem
Pfeffer eingemacht eingemachte junge Hühner gebratene
Gaus gefüllt mit Birnen und Gurken Rehkeulen Reisbrei
mit Zucker und Zimmt Dritter Gang Allerlei gedünstete
Früchte allerlei saft und Quitten eingemachter Ingwer
Marzipan Frösche Krebse und Fische von Zucker Trauben
ungarische Torten Spinattorten Trnthahn und Enten von
Bisquit Taubenhaus und Baum von Mandelgebackenem
Hollippen Hobelspäne Makaronenplätzchen allerlei überzogenes
Konsekt allerlei frische Früchte Während des Bankets
fanden verschiedene Belustigungen statt wie Athleten Pro
duktion u s w ferner ein Kampf mit einem großen
beweglichen Drachen

Als ein Schutzmittel gegen den Rost am Eisen
hat der Chemiker Professor Bansf an der königl Akademie
in London das Experiment vorgeschlagen das Eisen in sein
eigenes Magnetoxhd einzuhüllen Letzteres ist härter als
das betreffende Eisen selbst und haftet auf demselben noch
fester als dessen Moleküle unter sich zusammenhalten
Herzustellen ist dieser Ueberzug durch 6 7 stündige Be
lassung des Eisens in überhitzten bis 1200 Grad Fahren

heit Dämpfen die hierdurch erzielte Hülle soll selbst der
Feile widerstehen und kann gefahrlos jeder Art von Tempe
ratur ausgesetzt werden Entfernt man dieselbe an einer
Stelle so rostet das Eisen nur an der bloßgelegten Stelle
Etwaige Versuche werden wohl über Werth oder Unwerth
dieser Entdeckung Aufschluß geben

sEine Besserungsgenossenschaft arbeitsscheuer Bett
lers Man schreibt der Social Korresp Ich kannte in
der Nähe von Riesa an der Elbe einen blinden Korbmacher
meister welcher fünf blinde Gesellen beschäftigte und unter
diesen befand sich ein grenzenlos Unglücklicher denn er sah
nicht er hörte nicht war stumm hatte den Geruch und
Geschmack verloren ihm war eine Folge von Skropheln
thatsächlich von allen fünf Sinnen nur der des Gefühls
übrig geblieben Wir werden dem armen braven Manne
unsere größte Hochachtung bezeugen müssen wenn wir hören
daß er in dieser beispiellos traurigen Lage von früh bis
spät an seinem Tagewerk arbeitete sich selbst ernährte
Man betrachte dem gegenüber die Unzahl von Bettlern
welche unseren Weg kreuzen man sehe ihre gesunden Arme
nnd Augen denke dabei der unglücklichen Korbmachergehilfen
bei Riesa in Sachsen und wir werden etwas in uns em
pfinden was uns mahnt mit aller Energie der Faulheit den
Krieg zu erklären wo man sie findet Wie man eine
Zahl derartiger Faullenzer zum Fleiß bekehrt darüber kann
ich aus eigener Erfahrung einen kleinen Beitrag liefern Es
war im Jahre 1856 als ich einen großen Chausseebau
im schlesischen Riesengebirge leitete und zwar in dem Be
zirke welchem der spätere Oberpräsident von Schlesien Graf
Eberhard zu Stolberg Wernigerode ein wahrer Menschen
freund damals als Landrath vorstand In diesem Kreise
befand sich wie überhaupt in den meisten Gebirgsbezirken
eine große Zahl von arbeitsscheuen Bettlern und Tagedieben
welche nicht leicht zur festen Arbeit heranzuziehen waren
Um dies dennoch zu erreichen wandten wir folgendes Mittel
an Das ganze von Schmutz und Ungeziefer starrende Ge
sinde circa 80 Mann stark wurde in der Kreisstadt zu
sammengetrieben wo man den Leuten kundgab daß sie eine
freie Arbeitergenossenschaft bilden sollen welche unter einem
Aufseher täglich zehn Stunden für einen bestimmten Lohn
arbeiten will Der Aufseher welcher ein allgemein geachte
ter Bürger des Ortes war sei ihr bevollmächtigter Vor
stand welcher den Lohn für sie einzunehmen habe sie spei
sen reinigen und kleiden ließe er sei so zu sagen ihr Vor
mund Nachdem sich diese Genossenschaft unter Aufsicht des
Grafen Stolberg in einem Walde gegenseitig gewaschen die
Haare geschnitten und überhaupt radikal gereinigt und neu
bekleidet hatte wurde sie in unmittelbarer Nähe meiner
Wohnung in einem großen Hause einquartiert Es war
vorauszusehen daß einer oder der andere dieser Burschen
von der Arbeit oder aus dem gemeinschaftlichen Wohnhause
fortlaufen würde Daher wurden die einzelnen Glieder der
Genossenschaft veranlaßt ein Protokoll zu unterschreiben in
welchem n A ein Paragraph enthalten war welcher Stra
fen festsetzte die sie gegenseitig an sich zu vollziehen hatten
Es handelte sich hier um ein Pensum von Knutenhieben
und zwar für das erste Vergehen süns für das zweite zehn
Schläge u s w Da die Sicherheitspolizei sehr gut war
so konnte ein Entlausener schon in wenigen Tagen wieder
zur Arbeit eingeliefert werden worauf der Delinquent im

Kreise der Genossenschaft von Seiten eines Mitgliedes seinen
verdienten Lohn ausgezahlt erhielt Ich füge nur noch bei
daß von sämmtlichen Mitgliedern dieser aus nicht ganz ge
wöhnlichem Wege zusammengetretenen Genossenschaft nur
sehr wenige die Arbeit verlassen haben Ehe ein halbes
Jahr verging hatten die Leute sich an Arbeit und Ordnung
so gewöhnt daß der Aufseher entlassen und die beregte Ge
nossenschaft aufgelöst werden konnre

Eine dringende Mahnung zur Vorsicht möge für
alle Mütter der nachstehende Fall sein Das ein halbes
Jahr alte Töchterchen eines Beamten hatte in der Wiege von
früh morgens an heftig geschrieen und war nicht zu besänftigen
gewesen so daß die Eltern schließlich zum Arzt schickten
Derselbe ließ das Kind sofort nackt ausziehen und entdeckte
bei der Untersuchung des Rückens daß an demselben ein
langer weißer Faden herabhing Mit unsäglicher Mühe
gelang es eine Nähnadel welche sich tief in den Rücken
eingebohrt hatte und nur durch den Faden verhindert war
ganz zu verschwinden ans Tageslicht zu befördern Die
trostlose junge Mutter hatte die Gewohnheit bei der Wiege
zu nähen und ist so jedenfalls die mittelbare Urheberin des
Unfalls Bei dieser Gelegenheit möge bemerkt sein daß es
sich überhaupt bei anhaltendem Schreien der Kinder empfiehlt
diese am nackten Leibe zu untersuchen sehr häufig findet
man die Ursache ihres Schmerzes in irgend einer Zufälligkeit

sEin abgetrumpfter Hausherr Einem
Hauseigenthümer in Berlin welcher einem neuen Miether
den nichts weniger als bescheidenen Miethsvertrag zur Un
terschrift vorlegte wurde von Diesem nach Durchlesung
desselben die Frage gestellt ob er denn auch einen Stall
habe und auf dessen Gegenfrage warum die Antwort ge
geben damit er den Esel der diesen unverschämten Kontrakt
unterzeichne gleich hineinstellen könne

Witterungsbericht vom 21 August
8 Uhr Morgens

Barometer überall gefallen nur Provinz Preußen be
trächtlich gestiegen fällt jetzt dort ebenfalls Süden und
Nordosten etwas kühler Nordwesten warmer Wind südlich
meist schwach Wetter Süddeutschland heiter sonst vorwie
gend trübe und feucht

Submissions Anzeiger
Neparaturbau der Kirche in Wallendorf Termin 24 August Die

Bandeputirten Wallendorf
Original Anzeige in der Exped d Bl

Nachtrag
Original Telegramme des Halleschen Tageblattes
Konstantinopel Ein Telegramm Sulei

mans vom 19 bestätigt die Wiederbesetzuug des
Dorfes und Passes D Red Schipka durch die
Türken

Paris 22 August Dem gestrigen Minister
rathe wurden die Berichte der Priifekten über die
Eröffnung der Generalräthe vorgelegt welche sämmt
lich eine außerordentliche Erregung der Geister und
vielfach stürmische Zwischenfälle koustatireu Mau
spricht von Befehlen an die Priifekten jeden General
rath sofort zu schlichen der mit politischen Debatten
über den 16 Mai sich beschäftige

Bekanntmachung
In nächster Zeit werden wir allen denjenigen Hausbesitzern auf deren Grundstücken

Erbenziusen und Lehngelder an die hiesige Kämmerei haften gedruckte Ausforderungen
zur Ablösung dieser meist in kleinen Beträgen bestehenden Abgaben zugehen lassen Wir em
pfehlen deren Inhalt hiermit der gefälligen Beachtung da wir überzeugt sind daß die Ab
lösung vorwiegend im Interesse der Verpflichteten liegen dürfte

Halle a/S deu 18 August 1877 Der Magistrat
KK Tüchtiger Horn Drechsler nur ein

solcher findet dauernde Arbeit bei
Franz Kolbe Fischerp lan 3

Tüchtiger F ärber wird gesucht Geiststr 2
Ein zuverlässiger Fettermann der gute

Zeugnisse aufzeigen kann wird gesucht
Oberglaucha 2/3

Die Zuckerfabrik Trotha beginnt ihre
Campagne Montag den 3 September

Annahme von Arbeitern Sonntag den
26 August

Für unser Produkten Geschäst sn Z ws
suchen wir einen Lehrling mit guten Schul
kenntnissen unter günstigen Bedingungen

Haring H Ru mm el
Ein Kellnerbursche sos ges Leipzigers 81

Stellen offen für Ladenmcdchen Haus
und Kindermädchen durch

M Stranbel kl Ulrichsstraße 6
Ein Dienstmädchen mit guten Zeugnissen

wird z um 1 September gesucht Moritzkir che 7

G e s n ch t
Ein Mädchen für Küche und Hausarbeit

mit guten Zeugnissen wird 1 October gesucht
große Steinstraße 59 part links

Gesucht wird zum 1 September ein
Mädchen v auswärts welches in Küche
nnd Hansarbeit erfahren ist Mit Buch
z u melden Marktplatz 19 2 Etage

Ein junges Mädchen findet Stellung als
Aufwartu ng Näheres Karlsstra ße 14 i L

Köchin n arbeits Mädchen erd noch zum
1 Septbr St d Fr Abst Herreustr 20

Für eine adlige kinderlose Familie wird ein
Mädchen bei 30 36 ges d I 3818
Anna Herrmann Trödel 19 am Markt

Zum 1 October c ist die zweite Etage
Luisenstraße 18 sofort zu vermiethen

Ordentl Mädchen werden gesucht und nach

gewiesen durch P Fleckinger
Eine ältere ers Köchin mit g Att weist

1 Oct nach P Fleckinger kl Schlamm 3
Eine gesnnoe kräftige Amme v L 5 W

gestillt wünscht Stellung Köchinnen Hans
n Stubenmädchen erh sos u zum 1 Oct
Stellung durch Fr Nötscher Kuttelpforte 5

Tüchtige Kellner herrsch Kutscher
und Dieuer suchen sof u 1 Oct Stellen
anst Mädcheu mit guten Attesten suchen
Stellen und können sich auch solche melden bei

Frau Deparade gr Schlamm 10
Ein junges Mädchen wünscht Beschäftigung

Weißnähen und Ausbessern außer dem Hause

Tag 5 Bäckergasse 4 part
Eine unabhängige Frau sucht Stelle als

Wirthschaften Wuchererstraße 5 Kellerwohn

Logis Bermieth
3 Stuben 2 Kammern Küche n 2 Bo
denkammern sind au kinderlose Leute z
1 October zu vermiethen

gr Steinstrasze 6
Hedwigsstraße Nr 12 sind 2 Herr

schaftliche Wohmmgen zu vermiethen

1 October zu beziehen Auf Ver
la ugeu mit Pferdestall n Wagenremise

1 St 2 K 1 K mit allem Zubehör sind
zu vermiethen Beesenerstraße 6

OeffeutZiche Schueiderverssmmlmg
Donnerstag den 23 August Abends 8 Uhr im Lokal des Herrn Moritz Garten
gasse 10 Tagesordnung Berichterstattung des Delegirten über die Generalversammlung

Alle Kollegen ladet hierzu ein der Einvernser

Ein herrschaftliches Logis ist zu vermiethen

Näheres Leipzigerstraße 102
im Putzgeschäft

Herrschaftliche Beletage zu vermiethen Mag
deburgers 7 In Passendorf Nr 50 neue
billige Wohnungen für solide Arbeiter aus
Halle Auskunft daselbst

Wohnungen zu vermiethen
Strohhofsspitze 9

Frdl Stube Kammer Küche für 42 H
oder auch nur Stube u K zu vermiethen

gr Ulrichsstraße 47 II links

Gesucht wird von einzelnen Leuten eine
Wohnung v St K K u Zub 1 October
womöglich part oder 1 Tr in der Bernbur
ger oder gr Steinstraße zu 40 50 H

Offerten unter N O Exped d Bl erb

Leipzigerstraße 103
ist eine Wohnung von 2 St 3 K Küche c
zum 1 October zu beziehen Näheres ebenda
2 Treppen rechts

3 Tt 2 K K u Z ub Magdeburgerstr 27
2 Stuben K K und Zubehör 1 October

zu beziehen Wilhelmsstraße 38
Wohnung zu 60 H von ruhigen Leuten z

1 October zu beziehe n Mauergasse 11 I
1 Wohnung für ein paar einzelne Leute

zu verm iethen Kuhgasse 7
Eine Stube zum 1 October zu vermiethen

Saalberg 3
Ein Logis zu vermiethen Spitze 33
Karlsstr 12 Wohnung f 60 u 70 A
Reilsstr 9 Wohnung zu 36 u 40
Eine Wohnung für 60 zum 1 October

zu vermiethen Geiststraße 50
Werkstelle zu vermiethen Geiststraße 24

Eine große freundliche Wohnung für
120 Thlr per 1 October zu vermie
then Sch meerstr 39

Eine Wohnung zu 32 H zu vermiethen u
1 October zu bezi ehen Sa alberg 15

Ein Schüttboden
sofort zu vermiethen Grüne Tanne Klaus

thorstraße H 52726Kl möbl Stube mit Bett Geiststraße 12

Zwei möblirte Stuben mit Kammern
sind je an 1 oder 2 Herren sofort zu vermie
then Klausthorstraße 14

Gut möbl Wohnung ist an 2 Herren sof
zu ve rmiet hen Niemeyerstraße 1 1 II

Anst Schlafstelle m K Bockshörner 2
Anst Schlafstellen m K Niemeherstr 11 II

Anst Schlafstelle m K alter Markt 15 II
Anst Schlafstelle Markt 18 III

In der Stadt oder einer Vorstadt suche für
einen ledigen Handwerker kl Werkstatt und
Wohnung sofort oder später beziehbar

Frau Ehricht
Schülershof Nr 4

Gottesackergaffe 10 ist ein vertauschter
Schirm einzutauschen

Danksagung
Zurückgekehrt vom Grabe meiner theuren

unvergeßlichen für mich zu früh dahingeschie
denen Frau Friederike Brendel geborene
Schwemmler danke dem Herrn Dompre
diger Albertz für die trostreiche Rede am
Grabe meiner Theuren Dank denen die
ihren Sarg mit Kronen und Kränzen schmück
ten Dank allen denen welche ihren Sarg
zur letzten Ruhe geleiteten

Halle den 22 August 1877
Die trauernden Hi nte rblie benen

jeder Art befördert
porto und spesen
frei an sämmtliche
existirende Zeitun

gen die Annoncen Expedition von
stein O Vo l Halle gr Märlerstraße 7



Ongros Preisen,
r68p0 pro TlMscud 29 U
U6V0 Nmiä0 40 U

ksMlita 50 NktzMlia 1WNTm
104 Leipzigerftratze 104

Cölner Dombanloose
ä 3

Ziehung am 19 11 und 12 Januar 1878
Frankfurter Loose

i 3 Ziehung am 3 Oktober a c
Albert Loose

ii 5 20,000 Gewinne Ziehung im
December d I empfehlen

1 WK s vk Kc C1
Annoncen Expedition

Leipzi gerstr 1 05 u g r Ulri chsstr 47,1
3 Stück gute Ar

Veitspferde und ew

stehen preiswerth zum Verkauf
im Adler gr Steinstr 24

übernimmt zu prompter und solider Ausführung

rt MÄIirtK
Leipzig rftrasze V9

Hiermit erlaube ich mir mein großes
als

MM uMM ÄO S ZSt Z t iÄSTI I N t 5 kMtÄMKj

Ltz II MMWM Zt Sö SMA A M p Slin anerkannt gnten Qualitäten zu möglichst billigen Preisen
in empfehlende Erinnerung zn bringen

O tNr 12 gr Stcinstratze Nr 12

EW fast neuer 8elii eidseoi ewir
eine zweischl Lvttstvllv mit Ma
tratze für 8Mtpr i8t zu ver
kaufen Bernbnrgerstratze 31

1 3907

im rothen Thurm bis
öffentlicher Submission

mit entsprechender Auf

Ein bronzener Kronen Leuchter mit sechs
Armen Milchglasglocke Porzellan u Glas
blumen elegant fast neu zu verkaufen

kl Ulrich sstraße 16 II
Verkauft werden Taubengasse 14 eine Menge

Bilder Bücher Makulatur Stöcke c
sehr billig

Kleiderschränke Bettstellen verk billigst
Augusta slraße 3 Hinterhaus

Bettstellen verk billig Deyboldsg asse 2
Bettstelle mit Matra tz e verk Stein thor 4
Langstroh zu verkaufen Martin sgasse 7
1 Schlassopha eine Bettstelle mit Ma

tratze 3 gr Spiegel 1 Coulissentisch zu
24 Personen 1 Vertiko eine Uhr 1 Ans
ziehtisch Stühlen verk L eipzi gerstr 91 1

Extra frische Speck Bücklinge empfiehlt
1, gr Ulrichsstr 27

Ein neues Hans veränderungshalber zu
verkaufen für 2500 H mit 500 LA Anzah
lung Zu erfragen in der Annoncen Exped
von I Barck H Co gr Ulrichsstr 47,1

Junge Pudel verk Unterberg 23
Leere Gnrken Oxhoste stehen billig zum

Verkauf Leipzigerstraße 3
Eine n gut erhaltene Bolzenbüchse zu

verkaufen Sophienstr aße 17
Brennholz Anction

Freitag den 24 Aug c Nachmittag 2 Uhr
im Circus Abbruch

lMWV VilCtÜM
Wegen Aufgabe einer auswärtigen Wirth

schaft sollen im Hofe des Grundstückes

alter Markt gold Kette
hier Freitag den 24 August

von früh 9 Uhr an nachbenannte Gegenstände
meistbietend gegen baare Zahlung verkauft
werden 300 Stühle 80 eiserne Gartenstühle
100 Tische diverse Gartentafeln Bierseidel
Präsentierteller Gardinenstangen 8 Noten
ständer u n v gut erhaltene Sachen

3 908 Radestock Proklamator
Sehr schöne Stühle empfiehlt billig

W Müller Kuhgasse 8

üimMnlt
Anleitung und Federn bei

s Poststratze 10

Die Herstellung eines Thonrohr Canales von der Retirade
zum Anschluß an den nächstgelegenen Straßencanal soll im Wege
vergeben werden Reflektanten wollen ihre Offerten versiegelt und
schrift versehen bis zum Submissions Termine am

Mittwoch den 29 Angnst 1877 Bormittags 11 Uhr
auf dem Stadtbauamte einreichen woselbst die Snbmissions Bedingnngen nebst Zeichnung und
Kostenanschlag in den Büreaustunden zur Einsicht offen liegen

Halle den 21 August 1877 Der Stadtvanrath
W Schulz

Bekl itmach ng
Es wird hierdurch zur Kenntniß deö chifffahrt treibenden Publikums gebracht daß

die Herrenmühlfchlenfe bei Weißenfels wegen einer Reparatur auf die Zeit vom 3 bis
8 September d Js für die Schifffahrt gesperrt sein wird

Halle a/S den 15 August 1877
Der königliche Landrath des Saalkreises

I V Der Kreis Deputirte
Neubaur

Bekanntmachung
Da die Geschworenen Liste für das Jahr 1878 angefertigt werden muß so werden

in den nächsten Tagen den Magisträten und Schulzen des Kreises die früher aufgestellte
Nachweisungen derjenigen Personen welche zu Geschworenen berufen werden können zugehen
Diese Nachmessung ist längstens binnen 8 Tagen an uns zurückzureichen und dabei anzuzeigen
ob Veränderungen derselben vorgekommen d h ob Personen welche in solche aufgenommen
inzwischen verstorben oder verzogen oder durch körperliche Leiden unfähig geworden sind als
Geschworene zu sungiren Sollten inzwischen Personen das 30 Jahr erreicht haben und
diejenigen Eigenschaften besitzen welche erforderlich sind um als Geschworene berufen werden
zu können oder sollten zu Geschworenen qualificirte Personen in den Ort gezogen sein so
sind dieselben in der Nachweisung nachzutragen

Halle den 13 August 1877
Namens des Ansschnsses des Saalkreises

Neubaur
Bekanntmachung

Die Herstellung einer hölzernen Leinpfadbrücke über den Mühlengraben bei Halle soll
im Wege der öffentlichen Submission vergeben werden und ist hierzu Termin auf

Mittwoch den 29 d M Bormittags 10 Uhr
j im Büreau der königlichen Wasserbau Inspektion Hierselbst Breitestraße 24 angesetzt

Zeichnungen Bedingungen und Kostenanschlag liegen ebendaselbst zur Einsicht aus
Der Kostenanschlag und die Bedingungen können auch gegen Erstattung der Copialien in Ab

schrift bezogen werden
Halle den 21 August 1877 Der Kreisvanmeister

Russell

Häcksel u Langstroh verk T a ubengasse 1 6

Eine noch gute Decimalwaage 5 7
Tragkraft wird zu kaufen gesucht Offerten
bittet man Geistst raße 67 nied erzulegen

Ein Hans Bütte der Stadt in noch gu
tem Zustande Preis 5 6000 wird sofort
zu kaufen gesucht Geiststraße 52 part

Unterhändler verbeten
Zweispänner Rollwagen suchen zu kaufen

Cd Lincke H Ströser
IM in einige Zeit verreist Die

Herren Änitiits katli liii
untl Dl r ueitlen die xüte In,den inivk u vei

treten lIagb Vcrpachlung
Die Jagv der Gemeinde Diemitz soll auf

6 Jahre meistbietend verpachtet werden Dazu
ist Termin auf Sonnabend den 25 August
Nachm 3 Uhr im Deutschen Kaiser zu Die
mitz anberaumt Die Bedingungen werden
im Termine bekannt gemacht

Der Borstand

300 Thaler
300 Thaler auf gute Hypothek gesucht

Zu erfragen in der Annoncen Expedition
von I Barck H Comp gr U lrichsstr 47 1

3000 Mark gegen gute Hypothek zu
zum 1 September gesucht Näheres

unter R B in der Exp ed zu erfahren
50 zu 5 v/g Zinsen gesucht Mittelstraße 4

Bettsedern werden von Schmutz und
Motten gut gereinigt

Fr Kohlbach kleine Märkerstraße 3
ieder Faltenbreite w sauber

111 gebrannt große Rittergasse 3
Plisss brennt sauber Elle 2 Brüderstr 13

kÄutwälmiöetwr Zirkel
Donnerstag den 23 August

14

Roszplatz
Heute Donnersmg

Bengalische Beleuchtung
Bier hochsein I r Stepjmn

Möbelmagazin von RR Brüderstrasze 13 empfiehlt
nt gearb 2 thür mahag n birk Kleidersekretäre 15 Thlr Pol Kleiderschränke
Thlr Kommoden 7 Thlr Rohrstühle l /z Thlr 2 thür Kücheuschr m Glas

anssatz 10 Thlr starke Bettstell 3V Thlr Sophas Sophatische Spiegel Spie
gelschränkchen Wäscheschränkchen nnd alle Sorten Möbel zu billigsten Preisen

Die

empfiehlt ihr aus reinem Roggenmehl
alter Markt

Eimel Verkans
Nr 5

allopath u Homöopath bei

Ar Poststratze 10
2 Doppel Steh Pulte zu kaufen gesucht

Poststraße 10 2 Laden

Schmeerstratze Nr 25
und

ab

lurok l i

g knäet ÄG
Mkere später II 52735

Garten
gr Ulrichsstratze 11

Heute Mittwoch Abend Abend Lieder
tasel Entroe frei H 556
Vei Iei liaW ei 8 ÜKtsiirsiit

Wilhelmsstrasze 14
Hente Donnerstag Abend

Gänse nnd Enten Anskegeln
Bier ff MM

M UIWHente Donnerstag von Abends 7 Uhr
ßFrei Concert Militär Musik

Gente
kerliner NmbierÄoii
Heute Donnerstag 6 Uhr Speckkuchen

Restauration zur

I5rI I nskMorgen Donnerstag von 4 Uhr ab Gänse
uud Enten Anskegeln Hierzu ladet er
gebenstem A Albrecht
Mtms t keiMelvUsK
Neue Sendung echt Cnlm

bacher Bier Hente Anstich
1 3911 rVerloren

Am Dienstag früh wurde von Mittelstraße
bis Bahnhof ein kleines goldenes Medaillon
verloren Der ehrliche Finder wird gebeten
dasselbe gegen gute Belohnung abzugeben

Mittelstraße 7

Ein Paar Stieseln gefunden Abzuholen
beim Schuhmacher Eisner

Graseweg 21

Familien Nachrichten
Die Geburt eines muntern Sohnes zeigen

hiermit an
Angnst Peter und Frau geb Stitz

Ein kräftiger Junge angekommen

Halle den 21 August 1877 I 39i4
R Hossmann und Frau

1

Für die Redaction verantwortlich C Vobardt Expedition im Waisenhause Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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